
 

Jetzt, so kurz vor Weihnachten, hat man Wünsche. Die Realschule Nord etwa hat sich gewünscht, nicht 
geschlossen zu werden. Vergeblich. In dieser Woche hat der Dürener Stadtrat entschieden, dass die RS 
Nord ab 2013 nicht mehr existieren und mit der Realschule Bretzelnweg zusammengelegt wird. Seit 
Monaten wird das Thema in Düren diskutiert, seit Monaten hat die RSN den Wunsch auf Fortbestand, 
wie gesagt: vergeblich. 
Vergeblich war der Protest, der sich zuletzt in einer Mahnwache im Rathaus ausdrückte (Foto). 
Vergeblich. Aber nicht umsonst. Dass auch Betroffene dieser Ansicht sind, zeigen ein paar Kommentare, 
die hier auf Düren spüren eingegangen sind. Kinder, Jugendliche haben ein Lehrstück in Sachen 
Demokratie erlebt. Sie haben gesehen, wie friedlicher, teils kreativer Widerstand organisiert wird, sie 
haben aber auch gesehen, dass in einer Demokratie die Mehrheit entscheidet. Und die, CDU und FDP, 
war gegen die RS Nord. Trotz aller Wünsche, nicht nur jetzt in der Weihnachtszeit. 
Die Realschule Bretzelnweg wird nun größer, kann ab 2013 mehr Angebote machen und freut sich 
eigenem Bekunden nach (Schulleiter Walter Norbisrath hat sich so geäußert) auf den Zuwachs. Die Stadt 
spart Geld, das war ihr Wunsch. 
Wenn man denn so will, geht es im heutigen Adventskalender-ABC darum, dass eine Tür geschlossen 
worden ist. Auch wenn das jetzt momentan kaum weiterhelfen wird und allenfalls ein schwacher Trost ist, 
wollen wir doch gerne zum Schluss diesen Sinnspruch zitieren: Wenn eine Tür geschlossen wird, geht 
irgendwo anders eine auf. 
In diesem Sinne: 6 Mal werden wir noch wach. 
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